
  

 

 

 

  AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert 

Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser 
Damit alles rund läuft mit 
mobilen Geräten und dem 
Computer, empfehlen 
Softwarehersteller, „au-
tomatische Updates“ zu 
aktivieren. So bleiben 
Betriebssysteme, Antivi-
ren-Programme und an-
dere Apps auf dem neues-

ten Stand, Geräte und Nutzer geschützt 
vor möglichen Gefahren. Wer bei den 
Entscheidungen frei sein will, wählt die 
manuelle Installation, wodurch wenigs-
tens ein gewisses Mass an Selbstbe-
stimmung erhalten bleibt. Ein Update 
aktualisiert das Vorhandene, macht es fit 
für eine neue Zeit, für neue Bedürfnisse 
und Anforderungen. Das betrifft nicht 
nur die Programmierung elektronischer 
Geräte, sondern im übertragenen Sinn 
auch unser persönliches Leben. Wenn 
sich eine Lebenssituation verändert, 
kommen wir mit eingespielten Mustern 
und Antworten häufig nicht mehr weiter. 
Dann brauchen wir ein Update für das 
Leben, um unser Empfinden, Denken 
und Handeln auf die neuen Gegebenhei-
ten einzustellen. Anpassungen und Ak-
tualisierungen braucht es auch in Glau-
bensfragen. Wo sich althergebrachte 
Vorstellungen nicht länger bewähren, 
dürfen wir nicht zögern, sie an die neue 
Zeit anzupassen. An der Schwelle vom 
Mittelalter zur Neuzeit lag ein solches 
Update für den Glauben in der Luft. Es 
wurde bereitgestellt von Menschen wie 
Luther, Zwingli und Calvin. Die Reforma-
toren erkannten die Zeichen der Zeit und 
verschafften ihren Mitmenschen einen 
neuen Zugang zum Verständnis der Bi-
bel. Sie passten die Gottesdienste an und 
predigten einen gnädigen, menschen-
freundlichen Gott. 2017 jährt sich der 
reformatorische Aufbruch zum 500. Mal. 
Das gibt vielerorts Anlass für feierliches 
Gedenken, ist aber auch kein Grund, um 
sich selbstverliebt auf einem 500 Jahre 
alten Update auszuruhen. Tatsächlich 
hat es seither immer wieder neue Up-
dates für den Glauben gegeben und so 
wird es dank jeder neuen Generation 
auch bleiben. Wann haben Sie ihre Vor-
stellungen von Lebens- und Glaubens-
fragen zum letzten Mal aktualisiert? 
Scheuen sie sich nicht, es gibt immer 
wieder etwas Neues zu entdecken! 
Pfarrer Jan Niemeier 

Gottesdienste 

30. April 
10.00 Uhr Seengen 
Pfarrer Jan Niemeier 
 
7. Mai 
10.00 Uhr Egliswil 
Pfarrer Jan Niemeier 
 
14. Mai, Muttertag 
9.30 Uhr Seengen 
Familiengottesdienst mit Taufen 
Mitwirkung: Musikgesellschaft Seengen, 
Kolibri Gschichte Chor, Chorleiter 
Matthias Hofmann, Kolibri Team, Religi-
onsschüler der 4. Klasse aus Boniswil 
und Egliswil, Katechetin Angela Weber 
und Pfarrerin Susanne Meier-Bopp.  
Nach dem Gottesdienst Apéro und 
Ständli der Musikgesellschaft Seengen 
beim Kirchgemeindehaus 
 
21. Mai 
10.00 Uhr Hallwil 
Pfarrer Markus  Karau 
 
25. Mai, Auffahrt 
10.00 Uhr Tagungshaus Rügel, Seengen 
Ökumenische Auffahrtsfeier der katholi-
schen und reformierten Kirchgemeinden 
Meisterschwanden, Fahrwangen und 
Seengen. Mit Pfarrer Jan Niemeier, 
Pfarrer Jürg Hochuli, Pfarrer Philipp 
Nanz und Pfarreileiter Christoph 
Heldner. Musikalische Begleitung: 
„Brass 4 fun“. Im Anschluss bietet die 
Rügel-Küche ein Mittagsbuffet an. 
Anmeldung Fahrdienst: 077 452 92 01 
am Vorabend zwischen 17.00 und  
19.00 Uhr 
 
28. Mai 
10.00 Uhr Boniswil 
Pfarrer Jan Niemeier 
 
4. Juni, Pfingsten 
10.00 Uhr Seengen 
Abendmahl 
Pfarrer Markus Karau 
 
Laudes - Morgenlob 

Mittwoch, 3. / 10. / 17. / 24. / 31.  Mai 
7.00 bis 7.30 Uhr, Kirche Seengen 
 
Kinderkirche 

Kinderstunde Boniswil 
Donnerstags, 15.15 bis 16.15 Uhr 
Infos: Erika Müller, 062 777 27 38. 

Kolibri Gschichte Chor 
Wir hören eine Geschichte und singen 
jeweils am Freitag von 16.55 – 17.55 Uhr. 
Wir üben für den Muttertaggottesdienst  
und das Chorreisli. 
Infos bei Pfarrerin Susanne Meier-Bopp.  
 
Mittagsgschicht Egliswil 
In der Schulzeit jeden Freitag über Mit-
tag. Infos: Angela Weber, 062 775 32 68. 
 
Fiire mit de Chliine 
Sonntag, 18. Juni, 10.00 Uhr 
Kirche Egliswil 
Thema: „De Noah und de Rägeboge“ 
 
Erlebniswoche 2017 
„De verlornig Sohn“ 

Montag, 10. bis Freitag, 14. Juli 
Herzliche Einladung zur Erlebniswoche! 
Eingeladen sind Kinder, die nach den 
Sommerferien in der 2. bis 6. Klasse 
sind. Wir hören die Geschichte vom  
„verlornige Sohn“ und erleben mit Sin-
gen, Spielen, Basteln, Bewegung, Ko-
chen und Reisen eine hoffentlich frohe 
Woche rund ums Kirchgemeindehaus 
Seengen. Am Sonntag, 13. August, geben 
wir in einem Familiengottesdienst einen 
Einblick in die erlebte Woche. Anmelde-
schluss ist der 11. Mai. Anmeldungen 
können über die Homepage www.kirche-
seengen.ch/Link Kinderkirche erfolgen 
oder über den Flyer, der versandt wird. 
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt.  
Das motivierte Team freut sich auf eine 
fröhliche und abwechslungsreiche Wo-
che. Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 
 
PH-Agenda  

Jugendgottesdienst 
Freitag, 5. Mai, 19.00 Uhr  
Kirchgemeindehaus 
 
Jugendtreff 
Freitag, 5. Mai, 19.30 Uhr  
Jugendraum 
 
Auffahrtswochenende 
für die Konfirmanden 2017 
25. bis 27. Mai 
Seengen-Rigi zu Fuss 
 
Zischtig Zmorge 

Dienstag, 2. Mai, 9.00 bis  
10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Gerne erwarten wir viele Gäste. 

Mai 2017 
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Exkursion 

Claude Monet – Das magische  
Kunstereignis 2017 
Mittwoch, 3. Mai 
Die Fondation Beyeler zeigt eine bedeu-
tende Ausstellung der Werke von Claude 
Monet. Wer das Fest des Lichts und der 
Farben im Austausch mit anderen erle-
ben möchte, ist herzlich eingeladen, sich 
der Exkursion anzuschliessen.  
Ticket, Billet und Versicherung sind 
Sache der Teilnehmenden.  
Treffpunkt: Lenzburg SBB, Gleis 3. Ab-
fahrt: 13:28 Uhr, InterRegio Richtung 
Basel SBB. Anmeldung bei Pfarrer Jan 
Niemeier. 
 
Lesekreis 

Donnerstag, 4. Mai, 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Wir besprechen den Roman „Die Ge-
schichte eines neuen Namens“, Band 2 
der Neapoletanischen Saga von Elena 
Ferrante. Informationen bei Marlis Win-
ter, 062 777 30 11. 
 
Muttertaggottesdienst 

Sonntag, 14. Mai, 9.30 Uhr 
Kirche Seengen 
Am Muttertag feiern wir Familiengottes-
dienst zusammen mit der Musikgesell-
schaft Seengen, in der mit Blumen ge-
schmückten Kirche. Die Kinder singen 
Lieder, zwei Kinder werden getauft und 
die Religionsschüler der 4. Klasse aus 
Boniswil und Egliswil mit ihrer Kateche-
tin Angela Weber wirken mit.  
Anhand einer Geschichte vom „Elefanten 
und dem Schmetterling“ werden wir uns 
Gedanken machen über dicke Elefan-
tenhaut und feine Berührungen. Die 
Kinder freuen sich darauf, allen anwe-
senden Frauen das traditionelle Mutter-
tagsblüemli zu überreichen.  
Nach dem Gottesdienst erfreut uns die 
Musikgesellschaft Seengen mit einem 
Ständli bei einem Apéro beim Kirchge-
meindehaus. Herzlich willkommen!  
 
café theophilos 

Möglich? – Erfahrungen mit Gott und 
dem Übernatürlichen 
Mittwoch, 17. Mai 20.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Input, Austausch und Diskussion. 
Moderation Pfarrer Jan Niemeier. 
 

Spiel- und Jassnachmittag 

Donnerstag, 18. Mai, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
Jass, Canasta, Rummy, Triominos, Eile 
mit Weile und andere Spiele, die mitei-
nander gespielt werden können. Aus-
kunft: Heidi Koch, Telefon 079 625 80 80 
 
Seniorenferien 

Samstag, 2. September bis Samstag,  
9. September 2017, Magliaso, Tessin 
Die Seniorenferien führen uns wieder 
nach Magliaso. In wunderschöner Lage, 
direkt am Lago di Lugano, liegt das 
Centro Evangelico. Hier lässt sich ge-
niessen und ausspannen, erkunden und 
entdecken, erholen und bewegen.  
Preise, inkl. Halbpension und Hin- und 
Rückfahrt, je nach Haus & Kategorie 
zwischen Fr. 875. — und Fr. 1141. —  
Für Details siehe Flyer. 
Flyers mit Anmeldetalon liegen aus im 
Kirchgemeindehaus sowie in den Kir-
chen Seengen und Egliswil. 
Die Teilnehmerzahl und Zimmerkontin-
gente sind beschränkt.  
Anmeldungen werden in der Reihenfolge 
des Eingangs berücksichtigt 
Anmeldeschluss: 30. Juni 2017.  
Auf Anfrage schickt Ihnen unser Sekre-
tariat, Tel. 062 777 02 50,  gerne einen 
Flyer zu. Wir freuen uns auf Sie! 
Pfarrer Jan Niemeier und Team. 
 
Rückblick 

Das Kerzenziehen in der Adventszeit 
brachte einen Reinerlös von Fr. 4‘946.90 
für das Projekt Source de vie in Bénin. 
Herzlichen Dank allen Helfern, Teilneh-
mern und Spendern. 
 
Vorschau 

Vorstellungsgottesdienst  Pfarrerin 
Sandra Karth 
Sonntag, 18. Juni, 17.00 Uhr 
Was lange währt, wird endlich gut.  
Wir freuen uns auf unsere kommende 

Pfarrerin Sandra Karth! Erleben Sie 
Frau Karth anlässlich ihres ersten Got-
tesdienstes in der Kirche Seengen.  
Mit anschliessender Kirchgemeindever-
sammlung und Pfarrwahl. 
 
Unsere neue Pfarrerin 

Gemeinsam  unterwegs  
Bald sind wir 
gemeinsam un-
terwegs. Wer Sie 
sind? Das möchte 
ich gerne im Lau-
fe der Zeit her-
ausfinden. Wer 
ich bin? Lassen 

Sie mich ein wenig erzählen von mir: 
Mein Herz schlägt für den Glauben an 
Jesus Christus und für junge Menschen. 
In meiner Freizeit und als Job neben 
meinem Studium habe ich mich schon 
immer für Jugendliche engagiert (Lager 
leiten, Streetdancegruppen koordinie-
ren, Workshops anbieten etc.). Ich 
möchte Jugendliche und junge Erwach-
sene begeistern und sie auf ihrem Weg 
begleiten. Ich bin immer auf der Suche 
nach Möglichkeiten den Raum Kirche so 
zu gestalten, dass sich alle Menschen 
darin wohlfühlen können. Deshalb pro-
biere ich gerne Neues aus. Ich bin moti-
viert mit Ihnen zusammen Kirche zu 
bauen und Glauben und Leben zu teilen.  
Ich lasse mich gerne auf verschiedene 
Situationen und Menschen ein, so enga-
giere ich mich in der Flüchtlingsarbeit 
und biete Kreativworkshops an.  
In meiner Freizeit mag ich es künstle-
risch tätig zu sein. Gerne bringe ich mei-
ne kreativen Begabungen in die Gemein-
de ein. Ich bin gerne unterwegs, liebe es 
Musik zu hören, mag Schokolade und 
Kaffee. Und freue mich auf viele Begeg-
nungen.  
Ein wichtiger Ort der Spiritualität ist 
Taizé für mich. Dort kann ich zur Ruhe 
kommen, neue Energie tanken und mit 
anderen jungen Menschen den Glauben 
leben. Für meine eigene Glaubenspraxis 
spielen besonders die Gesänge von Taizé 
eine wichtige Rolle. So werden wir be-
stimmt das eine oder andere Lied an-
stimmen. Ich freue mich darauf. Ihre 
Sandra Karth 
 
Freud und Leid 

Abdankungen 
15.03., Hanna Thut, 1930, Seengen 


